
-  1 6  - 

Z
Ü
R
I
C
H
 
1
1
 

Version 1.0 

JAHRESBERICHT

2009 

Z
Ü
R
I
C
H
 
1
1
 



DA S  V O RWOR T  
 
 
Liebe Cevianerinnen und Cevianer, 
Liebe Freunde, 
 
 
Für den Cevi Zürich 11 stand das Jahr 2009 im Zeichen des Aufbruchs. Viel 
haben wir uns in unserem Jubiläumsjahr vorgenommen und auch unsere Ar-
beitsschwerpunkte entsprechend ausgerichtet. Im Zentrum der Arbeit der Ver-
eins- und Abteilungsleitung stand „Wachstum & Werbung“, „Qualität & Zusam-
menhalt“ und „Aufrüstung in unserem Umfeld“.  
 
Aufbruch auch im Zeichen eines Generationenwechsels in den Jungscharen: 
Stufenleiter verschiedener Stufen haben nach vielen Jahren Cevi-Arbeit ihr Amt 
niedergelegt. In allen Stufen haben wir eine erfolgreiche Nachfolgeregelung ein-
führen können. Sehr erfreulich, dass unser StuLei-Nachwuchs in Form unserer 
Gruppenleiter in Charge (GLiC) erfolgreich in die Fussstapfen ihrer Vorgänge-
rInnen treten konnte. Ein internes Begleitungsteam kümmert sich um die Einfüh-
rung und Betreuung der GLiC’s. Besonders stolz macht uns der Fakt, dass auf 
dem Thema Qualität und Zusammenhalt in der Abteilung sehr grosse Schritte 
gemacht wurden! 
 
Diese neue Motivation wirkte ansteckend und begleitete uns durch das Cevi-
Jahr 2009. Als Höhepunkt darf das Conveniat genannt werden. Mit einer gros-
sen Delegation haben wir am Lagerleben teilgenommen. Ein weiteres Highlight 
erlebten wir mit unserer 75-Jahr-Jubiläums-Party, welche wir diesen Herbst fei-
ern durften (siehe Cevital 03/2009). Das Nordfest in Oerlikon gilt es ebenfalls zu 
erwähnen. Zusammen mit dem Cevi Schwamendingen betrieben wir einen 
Schoggifrüchte Stand – die abteilungsübergreifende Zusammenarbeit kommt 
zum tragen und bereitete allen grossen Spass. Unser Jungschi-
Abteilungspfingstlager entführte uns mit Asterix und Obelix in vergangene Zei-
ten. Authentische Verkleidungen und die Geschichte – natürlich wurde auch 
Troubadix der Barde dank seiner Gesangskünste wie im Original in luftige Hö-
hen gezogen - machten das PfiLa zu einem tollen Höhepunkt des Jahres! 
 
Zum ersten Mal organisierten wir ein KaWu (Kaderwuchenändi) für unsere Ab-
teilungsleiter, Stufenleiter, GLiC’s und den Vorstand. In entspannter Atmosphäre 
haben wir eine Bestandesaufnahme und Erfolge unserer Arbeit anhand der Ar-
beitsschwerpunkte des laufenden Jahres gemacht, bevor wir den Blick auf das 
2010 richteten und unsere Schwerpunkte (einzusehen auf zh11.ch) definierten. 
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Zusammenstellung der Anlässe und Themen: TN: 
 
 
 
27.- 29. 11.09 Waldweihnacht bei St. Peterzell / Kurt Schlatter   9 
 
6. Januar 10 Jahreslosung 2010 / Peter Relly 
 “Jesus Christus spricht: Euer Herz erschrecke 
 nicht. Glaubt an Gott und glaubt an mich.”  
 Johannes 14.1 13 
  
3. Februar 10 Besuch Mammutmuseum, Niederweningen 
 Peter Relly  14 
 

 
 
 
Durchschnittlich nahmen 13 (Vorjahr 13) Mitglieder, Partnerinnen und Angehörige 
an unseren Anlässen teil. 
 
Ich bedanke mich ganz herzlich bei allen, die einen Anlass gestaltet haben und 
bei denen, die in irgendeiner Form in unserem Verein oder in einer anderen Cevi-
Organisation Einsatz geleistet haben. 
 
Speziellen Dank richte ich an unseren Kassier, Werni Suter, der das Amt 
seit bald 10 Jahren treu und pflichtbewusst ausübt.  
 
 
   
Hansruedi Schlatter 
Leiter MA  
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MÄNN E R -  A B T E I L U NG  
 

 
Für unsere monatlichen Anlässe wurden 18 eingeschriebene Mitglieder 
eingeladen. Ausser an Waldweihnachten und GV konnten auch unsere Frauen 
und Angehörigen an den Anlässen teilnehmen. 
 
 
Zusammenstellung der Anlässe und Themen: TN: 
 
4. März  Generalversammlung Gesamtverein  7 
 
1. April Energiefragen in der Schweiz / Peter Gallizzi 12 
 
6. Mai Maibummel mit anschliessendem Besuch der 
 Holzvergasungsanlage in Wila / H.R. Huber 19 
 
3. Juni Mensch und Musik / Marcel Roshard 10 
 
1. Juli Besuch der Weinkellerei Zweifel in Höngg 
 Urs Zweifel / H.R. Schlatter 14 
 
5. August Sommerprogramm am Sihlsee 
 Dora und Hermann Gallizzi 14 
 
5. September Jubiläumsprogramm 75 Jahre Cevi Zürich 11 12 
 
7. Oktober Jesus und Mohammed von Mark A. Gabriel  
 Buchbesprechung mit Kurt Schläpfer 15 
 
4. November Angry Monk, Reflections on Tibet 
 Film und Vortrag des Ethnologen und 
 Filmemachers Luc Schaedler 16 
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Diese beiden Tagen haben zusätzliche Energie freigesetzt und den Spirit in 
den Jungschar-Abteilungen hochleben lassen. Das nächste KaWu ist bereits in 
Planung… 
 
Wenn wir den Blick in das bereits begonnen Jahr schweifen lassen, dann freut 
es uns sehr, dass wir auf dem Thema des Mitglieder-, Leiter- und Stufen-
schwundes erfreuliches vermelden dürfen: Im März gehen wir in der Mädchen-
Jungschar mit einer neu gegründeten Stufe an den Start! Eine weitere Stufe 
freut alle involvierten und bringt uns wieder ein grosses Stück näher an das 
Jahrgangssystem. 
 
Wir sind sehr stolz, was der Cevi Zürich 11 im 2009 alles erreicht hat. Für den 
grossen Einsatz aller Beteiligten bedanken wir uns recht herzlich und freuen 
uns auch im neuen Jahr auf die Zusammenarbeit! 
 
 
 
 
 
 
Patrick Gan v/o Tiger 
Präsident 

Am Kaderwuchenändi: Vorstand (teilw.), AL, SL, GLiC 
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MÄDCH EN – J U NG S C HA R  
 

Bestände 
Dezember 2008: Leiterinnen: 11  Mädchen: 25 
Dezember 2009:  Leiterinnen:  10  Mädchen: 22 
 
 
Kursbesuche / Lager (Grossanlässe) 
 
GLK I 
Tanja Schär v/o Maine*   Patrischa Humm v/o Topolina* 
Natalie Romer v/o Kassiopaia* 
   
Conveniat 
Svenja Balla v/o Fiocca*  Jessika Schaufelberger v/o Gilera* 
Lynn Bolliger v/o Minouche*  Laura Rohner v/o Tweety* 
Joy Jattos v/o Sheila*   Kathrin Aeberli v/o Spatz 
Jasmin Voss v/o Pepsi   Melanie Bürki v/o Giglia 
Chantal Stauffer v/o Merida  Francesca Ineichen v/o Carina 
Nadja Sandmeier v/o Suraya  Tanja Schär v/o Maine 
Patrischa Humm v/o Topolina  Natalie Romer v/o Kassiopaia 
 

* Teilnehmer 
 
 
Allgemein 
Die beiden Stufenleiterinnen Filou und Flica traten im Sommer von ihrem  Stu-
lei-Amt der Stufe Gioia zurück. Bei den Frauen gab es nur ein Glic, das wurde 
Pepsi aus der Stufe Amos. 
 
Es wurde über eine weitere Stufe und Stufeneröffnung gesprochen und dieses 
Thema wurde ins 2010 übergetragen, wo wir nun weiter arbeiten. 

VO R S T AND  

 
 
Teilnehmerwachstum 
 
Es freut uns, dass wir die Anzahl der Passivmitglieder im 2009 leicht steigern 
konnten . Unsere intensiven Bemühungen setzen wir auch im aktuellen Jahr 
fort. Ebenfalls halten wir an der Strategie fest, austretende Aktivmitglieder die 
Passivmitgliedschaft anzubieten oder sie in einem anderen Bereich im Cevi zu 
integrieren.  
 
Generell sind wir aktiv daran, neue Mitglieder zu gewinnen. Das auf kantonaler 
Ebene organisierte Schnupperprogramm vom 20 März, wird uns sicher in un-
serem Bestreben stark unterstützen. 
 
 
75 Jahre Cevi Zürich 11 
 
Unser 75 Jahr-Jubiläum feierten wir im September in der Seebrache. Alle Lei-
ter, Ehemaligen und Passivmitglieder sowie die Männerabteilung haben einen 
schönen Nachmittag und Abend miteinander verbracht. 
 
 
Kaderwochenende - KaWu 
 
Im November 2009 haben wir erstmals ein Kaderwochenende durchgeführt. In 
diesem Wochenende war das Ziel, gemeinsam neue Ideen und Lösungen zu 
erarbeiten und den Zusammenhalt zu stärken.  
 
 
Ausblick - Neues Cevi Zürich 11 Design 
 
Unser Auftritt wird rundum erneuert: Ein neues Logo und entsprechend eine 
neue Corporate Identity für den Cevi Zürich 11 ist in der Entwicklung und wird 
im zweiten Quartal umgesetzt.  
 
 
Der Vorstand 
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AK T I V I T Ä T E N  J UNG S C HA R EN  

UN D  F R Ö S C H L I  

 
Folgende Anlässe wurden im Jahr 2009 in den beiden Abteilung durchgeführt: 

$ Schneeweekend 

$ Werbeaktionen im Sonntagschul-
lager der Kirchen Affoltern und 
Seebach 

$ Abteilungswerbeprogramm 

$ Abteilungspfingstlager 

$ Finanzaktion 

$ Stand am Zürcher Nordfest 

$ Conveniat 

$ Leiterevent „Grill & Chill“ 

$ Chlauslager in den Stufen 

$ Cevi Waldweihnacht 

$ Kaderwuchenändi (KaWu) 

$ Unihockey im Gloggi 

$ 75-Jahr-Jubiläum 

DANK S AGUNG EN  
 
An dieser Stelle danken wir folgenden MitarbeiterInnen herzlich für ihren Einsatz: 
 

$ Patrick Gan v/o Tiger  Kassier  

$ Thomas Streuli v/o Alaska  Stabschef 

$ Esther Ramp  Cevi-Lädeli 

$ Susi Poleni Cevi-Lädeli 

$ Marianne Meier v/o Coci  Chefredaktorin Vitamin C 

$ Andreas Buchs v/o Gilead  Mat.-Chef 

$ Roberto Faga v/o Speedy Mat.-Chef 

$ Kathrin Aeberli v/o Spatz Mat.-Team 

$ Matthias Knüsel v/o Joker Mat.-Team 

$ Andreas Ramp v/o Josua  Betreuung Café-Cool 

$ Marcel Weiss v/o Jaguar Homepage www.zh11.ch 

$ Allen Leiterinnen und Leitern Für ihren stetigen und engagierten Ein
 satz für den Cevi Zürich 11 
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Folgende Leiter sind im Jahr 2009 aus dem Cevi ausgetreten: 
Rafaela Rohner v/o Flica  Laura Arthur v/o Filou 
Vera Kübler v/o Pepper   Nadja Sandmeier v/o Suraya  

 
 
 
P E R S ÖN L I C H E S  
MÄ D CH EN - J UNG S C HA R  

 
Persönlich 
 
Ich habe im Sommer das Amt als Abteilungsleiterin der Mädchenjungscharen 
übernommen und freue mich auf diese Arbeit. Ich werde noch sehr unterstützt, 
da ich mich zuerst an die Situationen der einzelnen Stufe und der Abteilung her-
antasten muss, doch ich bin zuversichtlich dass wir das gemeinsam schaffen 
und viele tolle Begegnungen schaffen und Highlight erleben werden. 
 
 
Michelle Häberli v/o Jerry 
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B U B E N -  J U N G S C HA R  
 

Bestände 
Dezember 2008:  Leiter: 25  Buben: 28 
Dezember 2009:  Leiter:  16  Buben: 27  
 
 
Kursbesuche / Lager (Grossanlässe) 
 
Helferkurs 
Micha Maillard v/o Adler*  Brando Wüthrich v/o Tabasco* 
Roger Kleiner v/o Mustang*  Viktor Tobler v/o Anakonda* 
    
J/S Wintermodul   AL-Semi 
David Stückelberger v/o Calimero* David Stückelberger v/o Calimero* 
 
Conveniat 
Roger Kleiner v/o Mustang*  Micha Maillard v/o Adler* 
Brando Wüthrich v/o Tabasco*  Mischa Nikitin v/o Nero* 
Vinzent Gallusser v/o Etc*  Remo Bachmann v/o Lotus* 
Fabio Aerni v/o Gecko*   Alex Haudenschild v/o Mikado* 
Simon Küchler v/o Honda*  Marcel Küchler v/o Polar* 
Gabriel Külber v/o Schirocco*  Andreas Buchs v/o Gilead 
David Stückelberger v/o Calimero James Karrer v/o Wolf 
Oliver Hänsli v/o Schnittlauch  Matthias Knüsel v/o Joker 
Thomas Holzgang v/o Ahorn  Sven Voss v/o Lucky 
Matteo Kaplan v/o Mustang  Joel Maillard v/o Rex 
Lukas Wey v/o Wiesel   Lukas Imark v/o Mocca 
Stefan Frei v/o Energy   Tobias Benz v/o Nevada 
Samuel Thalmann v/o Smart  Oskar Tobler v/o Fabli 
Simon Benz v/o Papyrus  
  

* Teilnehmer 
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P E R S ÖN L I C H E S  
A L  -  F R Ö S C H L I  
 
Die Fröschliabteilung ist dieses Jahr bereits in die dritte Runde gestartet!  
 
Von Anfang an konnte ich auf die Mitarbeit der Eltern zählen, die mir Ihr Kind 
regelmässig anvertrauen und zu den Fröschli bringen.  Durch den Kontakt zu 
den Eltern kamen auch ab und zu Kinder unter dem Jahr Fröschliluft schnup-
pern. 
 
Wie im letzten Jahr angekündigt, kann ich aufgrund meiner Anstellung als Pri-
marlehrerin nicht mehr gleich viel Zeit wie zuvor in die Fröschliarbeit stecken. 
Aus diesem Grund suche ich eine Leitperson, welche ihre Freizeit gerne mit den 
Fröschli verbringen möchte und bereit ist, mit viel Herzblut dabei zu sein. 
 
Ein persönlich ganz besonderer Fröschlimoment ereignete sich erst vor Kurzem: 
Die Stufe Masada bereitet das Fröschliprogramm vor, um die Kinder, welche 
diesen Frühling zu ihnen wechseln werden, kennen zu lernen. Nach dem Nach-
mittag sagte mir ein Junge: „ Ich freue mich auf die Grossen. Nur schade, dass 
ich dann die Fröschli verlassen muss.“ Warum diese Worte besonders für mich 
sind? Ich bin davon ausgegangen, dass dieser Knabe heilfroh ist, endlich in den 
Cevi gehen zu können, da er einerseits Fröschli der ersten Stunde ist und ande-
rerseits sich immer wieder über die Programme beschwert hat. Es war  ihm of-
fenbar gar nicht sooo langweilig, wie er immer verkündet hat und er scheint die 
Fröschligruppe sehr zu schätzen. 
 
Die Fröschli sind für mich eine aufgestellte, fröhliche Kindergruppe mit denen ich 
gerne den Nachmittag verbringe und für die ich mich nach wie vor mit einsetzte. 
 
Vera Winkelmann v/o Elisha 
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F RÖ S C H L I  
 

 
Bestände 
Januar 2008  6 Leiter/innen, (nehmen abwechselnd teil)  
   16 Fröschli 
 
Januar 2009  3 Leiter/innen, (nehmen abwechselnd teil)  
   17 Fröschli 
 
 
 
Facts 
Pro Nachmittag nehmen im Schnitt 6 Kinder am Fröschliprogramm teil. 
 
Austritte:  2 Fröschli 
Eintritte:  3 Fröschli 
 
 
Vom Fröschli zur Cevianerin 
Ariane   Stufe Gioia 
Ronja   Stufe Gioia 
 
 
Vom Fröschli zum Cevianer  
Cédric   Stufe Enomine 
 
 
Kurse 
Ich habe an der Fröschliweiterbildung in Uster im Harass einen Workshop zum 
Thema „Singen, Singspiele“ angeboten 
Teilnahme im Conveniat 
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Allgemein 
 
Pinto und Fitis traten im Sommer von ihrem Amt als Stufenleiter der Stufe Eno-
mine zurück. Als GLiC‘s konnten Lucky und Energy gewonnen werden. Sie wer-
den vom Begleitungsteam unterstützt, unter anderem von Jaguar, welcher sein 
Know-how nun dort einsetzt.  
 
In der Stufe Sinai ist Papyrus zum GLiC ernannt worden. Er wird vom Leiterteam 
getragen und braucht keine Unterstützung des Begleitungsteams.  
 
Wolf hat die Geschicke der Stufe Masada als Stufenleiter in die Hand genom-
men, wobei er von Fuchs und Poseidon unterstützt wird. Das Helferjahr ist immer 
ein Jahr der Entscheidungen, so haben im Jahr 2009 in der Stufe Masada meh-
rere Teilnehmer aufgehört mit dem Wissen, nicht Leiter werden zu wollen.  
 
 
 
Folgende Leiter sind im Jahr 2009 aus dem Cevi ausgetreten: 
 
Josua Stückelberger v/o Pinto  Matthias Hochuli v/o Fitis 
Lukas Wey v/o Wiesel   Samuel Thalmann v/o Smart 
Markus Götsch v/o Flash  Lukas Geissmann v/o Flash  
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P E R S ÖN L I C H E S  
B U B E N - J UNG S C HA R  

 
Persönlich 
 
Es freute mich, das Amt des Frauen-Abteilungsleiters an Jerry abgegeben wer-
den konnte. Auch wenn ich die Arbeit gerne gemacht habe, ist es für mich eine 
Entlastung. Ich bin überzeugt, dass wir mit Jerry eine zuverlässige und kompe-
tente Abteilungsleiterin gefunden haben.  
 
Persönlicher Höhepunkt des Jahres war sicherlich das Conveniat. Über 4000 
Personen nahmen an diesem schweizweiten Cevilager teil. Es war unglaublich, 
diese Bewegung zu sehen, dieser Elan der ausgestrahlt wird, diese Energie die 
freigesetzt werden kann. Ich glaube es hat allen Anwesenden einen riesen Moti-
vationsschub verpasst.  
 
Erstmals wurde das Kawu, Kaderwuchenendi, durchgeführt. Der Zusammenhalt 
zwischen den StufenleiterInnen, der Abteilungsleitung und dem Vorstand sollte 
gestärkt werden. Dies ist uns in hohem Masse gelungen und es konnten einige 
wichtige Entscheide getroffen werden.  
 
Ich möchte an dieser Stelle allen LeiterInnen und Leitern der Abteilung und allen 
Mitarbeitern im Hintergrund ganz herzlich für ihr Engagement danken. Etliche 
ehrenamtlich geleistete Stunden machen unsere wichtige Arbeit so wertvoll.  
 
 
David Stückelberger v/o Calimero 
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V E R ÄND E R UNG  VON   
F UNK T I ON EN  UN D  A U F G A B EN  
I N  D E R  J U NG S C HA R  
 
2009 stellt sich als ein Jahr der Veränderungen, ein Jahr des Generationen-
wechsels für den Cevi Zürich 11 heraus. Vor allem bei den Stufenleitern wird es 
einige Veränderungen geben. Nach intensiver Suche konnten wir mit neuen 
Funktionen den Cevi-Betrieb aufrecht halten: 

Helfer (HE) 
Die Helfer kennen wir in den beiden 
Jungschar-Abteilungen und werden 
dort weiterhin geplant und eingesetzt. 

Gruppenleiter (GL) 
Die Funktion des Gruppenleiters bleibt 
für alle drei Abteilungen unverändert. 

Gruppenleiter in Charge (GLiC) 
Der „Gruppenleiter in Charge“ nimmt 
die Geschicke der Stufe - operative 
wie auch administrative Tätigkeiten - in 
die Hand, ist jedoch auf Grund des 
Alters noch kein SL. Er ist der An-
sprechpartner für die AL, das Beglei-
tungsteam oder den Vorstand/Stab. 

Stufenleiter (SL) 
Die Funktion des Stufenleiters bleibt für 
die Jungscharen gleichbleibend; die 
Fröschli Abteilung kennt die Funktion 
des SL nicht. 

Abteilungsleiter (AL) 
Alle drei Abteilungen sollen weiterhin 
durch einen AL geleitet werden 

Begleitungsteam (BT) 
Neu wird das Begleitungsteam aufge-
stellt. Dieses soll die Abteilungen und 
Stufen, insbesondere natürlich die 
GLiC‘s unterstützen. Eine Begleitung an 
Höck, Programm, Lager oder auch nur 
im Hintergrund ist da angedacht und 
individuell je nach Bedürfnis wählbar.  
Das BT wird aus erfahrenen Ceviane-
rinnen und Cevianer zusammenge-
stellt, um einen idealen Support zu 
garantieren. 


